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Einmal spritzen oder splitten? 

Für die Splittung der Herbizidmaßnahme spricht: 

- Bessere Kulturverträglichkeit 

- Verteilung des Wetterrisikos und damit der Erhöhung der Wirkungssicherheit der Produkte 

- Problemunkräuter, wie z.B. Storchschnabel, Winde 

- Starke Verunkrautung durch häufigen Maisanbau 

Dagegen: 

- Höhere Kosten durch die zweite Überfahrt 

- Nur bei geringem Unkrautdruck 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Winden: Wenn zum Zeitpunkt der Herbizidmaßnahme bereit aufgelaufen, dann der Mischung 0,4 kg / ha Mais-Banvel 

zufügen. Sprechen Sie uns bitte bei Bedarf konkret an!    

 

Bitte beachten Sie die NG326 & NG327, womit der Einsatz von Nicosulfuronhaltiger Produkten auf 45 g Wirkstoff / ha auf 

2 Jahre beschränkt wird. 

 

Dies ist nur ein Anhaltspunkt für Ihre Planungen und ersetzt nicht Ihre Erfahrungen vor Ort!  

 

Fordern Sie bitte eine individuelle Beratung an! 

Gerne finden wir für Sie die optimale Strategie und das richtige Produkt! 

 

 

  

Herbizidbehandlung im Mais 

Trotz gebietlich unterschiedlich starken Niederschlägen, ist der Mais auf den meisten Parzellen gut 

aufgelaufen. Damit steht auch in Kürze der Herbizid Einsatz im Mais bevor. Damit auch die Frage, welches 

Produkt die beste Preis-Leistung für Sie darstellt.  

Vorrangig sollte das Produkt: 

- Flexibel einsetzbar und breit wirksame Dauerwirkung haben 

- Gut pflanzenverträglich und einfach zu handhaben sein 

- Auch für intensive Maisanbaugebiete geeignet, keine Resistenzen haben 

 Sehr gutes Preis- / Leistungsverhältnis je HA 

Spritzempfehlungen: 

Bei sehr geringer Mischverunkrautung, im Nachauflauf, 4-6 Blattstadium: 

2,0 l / ha Successor T + 0,5 l / ha Raikiri       bei Bedarf + Nicogan als Gräserpartner 

Bei normaler Mischverunkrautung, im Nachauflauf, 4-6 Blattstadium: 

3,0 l / ha Successor T + 0,75 l / ha Raikiri +0,3 l / ha Bromotril bei Bedarf + Nicogan als Gräserpartner 

Bei Storchenschnabel + normale Mischverunkrautung:  Vorauflauf:  4,0 l / ha Successor T 

Nachauflauf, 6-Blattstadium: 0,5 l / ha Raikiri + 0,3 l / ha Bromotril  + bei Bedarf + Nicogan als Gräserpartner 


